
Die Veranstaltungsreihe soll einen erweiterten Einblick in die Grundlagen 
der gesellscha�lichen und wirtscha�lichen Verhältnisse der Gegenwart 
verschaffen. Dadurch sollen konkrete  Möglichkeiten eigener Ini�a�ve sicht-
bar gemacht werden. 

Die einzelnen Tageschwerpunkte geben einen allgemeinen Ueberblick über 
die gesamtgesellscha�lichen  und wirtscha�lichen Zusammenhänge.

Unternehmer aus dem Kreis der CoOpera lassen das Tages-Thema mit ihren 
Erfahrungen konkret werden.

Die Veranstaltungsreihe bildet keine systema�sche Einführung in Volks- 
und Betriebswirtscha�slehre. Wich�g ist den Veranstaltern, dass durch 
die Fokussierung auf einzelne Gesichtspunkte und Zusammenhänge das 
Interesse an einer Wirtscha� mit sozialer Verantwortung weiterentwickelt 
werden kann und durch Referate und Erfahrungsaustausch Ideen für eigene 
Ini�a�ven entstehen.

Werksta� Ausbildung

 und Entwicklung

Wirtscha� verstehen und gestalten

Eine Veranstaltungsreihe von Niklaus Schär

in Zusammenarbeit mit der CoOpera-

Werksta� Ausbildung und Entwicklung

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind am Einsteigen, Umsteigen oder 
Aufsteigen in Wirtscha�s- und Kulturbetrieben. Sie sind an Wirtscha� inte-
ressiert. Sie haben den Wunsch nach einem besseren Durchblick. 
Die Veranstaltungsreihe findet an 7 Freitagen in Lenzburg sta�. Sie beginnt 
am 9. Juni 2017 und endet am 15. Dezember 2017. 

Ort Kosthaus Lenzburg

Referenten Unternehmer aus dem Umfeld der CoOpera

Kosten Richtpreis 2000.- (inkl. Unterlagen)
Vergüns�gung nach Absprache möglich.

Kontakt und
Anmeldung

Franc B. Schwyter, Erlenweg 14, 5034 Suhr
Tel. 079 359 22 14 
E-Mail  franc.b.schwyter@bluewin.ch

Lageplan

Fragen im Zusammenhang mit dem Kurs und dem Kursbeitrag 
sind bi�e an Franc B. Schwyter zu richten



1. Tag : 

Freitag 9.6. 2017 

Wo stehen wir heute im Bezug auf das Feld der Wirtscha� und 
die Verhältnisse des Gesellscha�lich-Sozialen? Der „rich�ge 
Preis“ als Schlüsselfrage des Wirtscha�slebens. 
Gastreferent : Marc Desaules, l’Aubier 

2. Tag : 

Freitag 14.7. 2017 

Unternehmensführung und Menschenbildung. Fragen der 
Gliederung in der Unternehmung und im Gesamtgesellscha�-
lichen. Projektentwicklung im Hinblick auf  Wirtscha�s- und 
Sozialgestaltung. 
Gastreferenten: Architekt oak, Niklaus Schär, Projektent-
wicklung

3. Tag : 

Freitag 25.8. 2017

Die Aufgabe und das Wirken des Kapitals im Gesellscha�s- 
und  Wirtscha�sleben. Fragen der Finanzierung von 
Unternehmungen. 
Gastreferenten: Thomas Grädel , ABS
 

4.Tag :

Freitag 29.9. 2017

Eigennutz und Interesse für das wirtscha�lich-soziale 
Umfeld. Für wen und was  arbeiten wir eigentlich? Das 
Gestaltungsprinzip der Assozia�on. 
Gastreferent: Patrick Hohmann, Remei AG

5.Tag: 

Freitag 27.10. 2017

Recht und Wirtscha�; Das Versicherungswesen in der 
Wirtscha�. Einrichtung und Möglichkeiten einer Pensionskasse 
am Beispiel der CoOpera
Gastreferenten: Daniel Maeder, Geschä�sführer CoOpera 
Sammels��ung PUK, 
Ruedi Ursenbacher, Fairsicherungsberatung

6. Tag: 

Freitag 17.11. 2017

Die Kalkula�on; Budget-Planung und Buchhaltung als Elemente 
der Bewusstseinsbildung. 
Gastreferenten: Niklaus Schär, Colora Seta AG, Ma�hias 
Wiesmann 

7.Tag: 

Freitag 15.12. 2017

Die Unternehmung zwischen Verantwortung und Freiheit.   
Vom Mitarbeiter zum Mitunternehmer. 
Gastreferent: Udo Herrmannstorfer

Tagesstruktur der einzelnen Veranstaltungstage

08.40 - 10.00 Grundlagenarbeit anhand von Texten (u.a. „Solidarwirtscha�“) 
Das Studium des Textes wird vorausgesetzt. Die Grundlagen-
arbeit findet in Gesprächsform sta�.

10.00 - 10.20 Pause

10.20 - 11.20 Aktuelle Berichte   
Anhand von konkreten Berichten in der Tagespresse aus dem 
Gesellscha�s- und Wirtscha�sleben versuchen wir, die dahinter 
stehenden Fragen sichtbar zu machen.

11.20 - 12.20 Allgemeine Übersicht über das jeweilige Tagesthema  als 
Vorbereitung auf den Nachmi�ag

12.20 - 13.30 Mi�agspause

13.30 - 14.15 Eurythmie in Unternehmen (Rachel Maeder) 
Mit einfachen Uebungen erleben wir Hemmendes und 
Förderndes in der Zusammenarbeit

14.15 - 16.30 Referat und Arbeit zum Tagessthema

16.30 - 16.50 Rückblick und Ausblick

Ankun� und Abfahrt der Züge jeweils zur vollen und zur halben Stunde. Veran-
staltungsbeginn und -Ende sind auf die Züge abges�mmt.


